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Pflegefachpersonen richten ihre berufliche Tätigkeit am Leit-
bild des Felix Platter-Spitals aus und orientieren sich im Pfle-
gealltag am vorliegenden Pflegeverständnis. 

Als Mitglieder von interdisziplinären Teams tragen Pflege-
fachpersonen ihren spezifischen Anteil zur Betreuung und 
zur Behandlung der Patientinnen und Patienten bei.



An wen sich  
unsere Pflege richtet

	 Unsere Pflege richtet sich an geriatrische, orthopädische 	
	 und rheumatologische Patientinnen und Patienten unter 	
	 Einbezug der Angehörigen. 

Was wir unter Pflege  
verstehen

	 «Das Pflegen von Menschen ist eine grundlegende  
	 zwischenmenschliche Handlung. Pflege unterstützt 	
	 Menschen bei der Behandlung und im Umgang mit Aus-	
	 wirkungen von Krankheiten und Therapien auf den Alltag  
	 der Betroffenen. Sie hat zum Ziel, für die betreuten 	
	 Menschen die bestmöglichen Behandlungs- und Betreu-	
	 ungsergebnisse und Lebensqualität in allen Phasen des 	
	 Lebens zu erreichen.»1 
	 Pflegende tragen dazu bei, die Gesundheit zu fördern, 	
	 zu erhalten und wenn möglich wiederherzustellen sowie 	
	 gesundheitlichen Schäden vorzubeugen. Darüber hinaus 	
	 bedeutet Pflegen im Felix Platter-Spital, Menschen in ih-	
	 rer letzten Lebensphase zu unterstützen, Leiden zu lin-	
	 dern und Patienten / -innen sowie deren Angehörige wäh- 
	 rend des Sterbens zu begleiten. 
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1	 Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften (SAMW, Hrsg., 2004): 
	 Projekt «Zukunft Medizin Schweiz» Ziele und Aufgaben der Medizin zu Beginn des 21. Jahrhunderts, S. 22.
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	 Wir orientieren uns am Pflegeprozess: Durch die syste-	
	 matische Ermittlung des individuellen Pflegebedarfs und 	
	 die sorgfältige Planung einer aktivierenden Pflege, in 	
	 Zusammenarbeit mit unseren Patientinnen und Patien-	
	 ten sowie mit deren Angehörigen, erhalten und fördern  
	 wir grösstmögliche Autonomie und Lebensqualität.

Was wir unter Gesundheit 
und Krankheit verstehen

	 Gesundheit und Krankheit sind voneinander nicht ein-	
	 deutig abgrenzbare Zustände.

	 Der Mensch bewegt sich zwischen diesen beiden Zu-	
	 ständen in einem dynamischen Prozess, in welchem es 	
	 Zeiten der Ruhe und Zeiten der Veränderung gibt.

	 Gesundheit und Krankheit werden auf körperlicher, see-	
	 lischer und geistiger Ebene von Mensch zu Mensch un-	
	 terschiedlich empfunden und sind deshalb nur begrenzt 	
	 durch andere, aussenstehende Menschen einschätzbar.

	 Unser Bestreben ist es, das subjektive Krankheits- und 	
	 Gesundheitsverständnis jedes Patienten zu erfahren und 	
	 im Pflegeprozess zu berücksichtigen.



Wie wir unsere Pflege  
gestalten

	 Unsere pflegerische Kompetenz beruht auf fundiertem 	
	 Pflegewissen, modernen Pflegetechniken und reflektier-	
	 ter Praxiserfahrung.

	 Unser berufliches Handeln ist geprägt von Wertschät-	
	 zung, Empathie und Mitgefühl. Durch unser Engagement, 	
	 das Sich-Einlassen und das Da-Sein entstehen persön- 
	 liche Beziehungen, die eine Atmosphäre des Aufgeho-	
	 benseins und des Vertrauens schaffen.

	 In Zusammenarbeit mit dem interdisziplinären Team 	
	 bieten wir unseren Patientinnen und Patienten eine in-	
	 dividuelle Unterstützung, damit sie möglichst lange in 	
	 der angestammten Umgebung leben oder sich auf den 	
	 Übergang in eine andere Wohnform vorbereiten können.
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